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Liebe Schrattenbacherinnen, 
liebe Schrattenbacher, 
liebe Jugend! 
 
 
Der Frühling und Sommer waren wieder geprägt von 
zahlreichen Veranstaltungen bei uns im Ort.  
 

Ein voller Erfolg war der traditionelle Maibaumumschnitt samt begleitender Blutspendeaktion 
beim Gemeindeamt: Zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus Jung und Alt ließen es sich 
nicht nehmen, teilzunehmen.  
 

Besonders hervorzuheben ist das Engagement des neuen Vereins ‚Jugend Grünbach-
Schrattenbach‘, der mit einem tollen Event für eine gemütliche Atmosphäre sorgte und allen 
Gästen einen unvergesslichen Nachmittag und Abend in geselliger Runde ermöglichte. 

 

Für sommerliches Ambiente sorgten sowohl der 
‚Sommerausklang‘ mit ‚The Soulmates‘ als auch der 
Männergesangsverein „Glück Auf" Grünbach, der sein 
Publikum mit dem Konzert „Reif für die Insel" begeisterte und 
damit echtes Urlaubsfeeling aufkommen ließ. 
 
Die traditionelle 

Feldmesse am Lärbaumkreuz musste jedoch 
aufgrund der akuten Waldbrandgefahr kurzfristig in 
die Pfarrkirche Grünbach und den angrenzenden 
Pfarrgarten verlegt werden. Statt der üblichen Feier 
auf der Lichtung fand der Gottesdienst in der Kirche 
statt, gefolgt vom Frühschoppen im Pfarrgarten. 
 

Die Dorfgemeinschaft trägt durch ihre vielfältigen Aktivitäten maßgeblich zur Belebung des 
Ortslebens bei. Zu den regelmäßigen Angeboten zählen das Dorfcafé in der Kulturwerkstätte 
sowie kürzlich ein Ausflug in die Wachau.  

 
Besonders 
hervorzuheben ist das 
Engagement der 
Dorfgemeinschaft bei der 
Erhaltung der 
Kulturwerkstätte.  
 

Für den Ankauf neuer 
Stapelsessel wurde die 
Dorfgemeinschaft 
deshalb im Rahmen der 
Förderaktion ‚Stolz auf 
unser Dorf‘ gewürdigt 
und finanziell unterstützt. 
 
Wir gratulieren! 

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf überreichte Vbgm. Johann Steurer 
für die Dorfgemeinschaft die Auszeichnungsplakette. 
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Die anhaltende Trockenheit stellt uns weiterhin vor große Herausforderungen. Neben der 
schwierigen Situation für unsere Landwirte befindet sich auch unsere Trinkwasserversorgung 
in einem leicht angespannten Zustand! 
 
Nur dank der Investitionen der vergangenen Jahre – wie etwa der Installation zur Fernabfrage 
von Verbrauchs- und Wasserständen per Smartphone sowie dem Einbau von UV-Anlagen zur 
Sicherung der Wasserqualität – kann auch aktuell jeder verfügbare Liter Quellwasser effizient 
für die Trinkwasserversorgung genutzt werden. 
 
Wie bereits in früheren Ausgaben erwähnt, muss ich erneut auf die neue Verbindungsleitung zu 
den Grünbachquellen eingehen: Diese zwar kostenintensive Investition war unabdingbar. 
Hätten wir sie nicht in dieser Form umgesetzt, würden wir in Hornungstal und Rosental schon 
jetzt mit einer massiven Wasserknappheit zu kämpfen haben.  
 
In Schrattenbach und Gutenmann wurden bereits Vorkehrungen getroffen, um die 
Wasserversorgung angesichts der aktuellen Knappheit zu sichern. Geplant war zunächst ein 
Wasserzukauf mit Anlieferung per LKW unter gleichzeitiger Einführung von 
Nutzungseinschränkungen, um die Grundversorgung der Bevölkerung aufrechtzuerhalten. 
Kurzfristig konnte diese kostenintensive Maßnahme jedoch verschoben werden. 
 
Dafür möchte ich mich herzlich bei den Einwohnern von Schrattenbach für ihren sorgsamen 
Umgang mit dem Trinkwasser sowie bei Familie Steurer aus Gutenmann für ihre tatkräftige 
Mithilfe bedanken. 
 
Die Herausforderung bei der Trinkwasserversorgung besteht einerseits darin, genügend 
Wasser für alle Ortsteile bereitzustellen, und andererseits, die gesetzlich geforderte hohe 
Wasserqualität zu gewährleisten. Dabei ist zu beachten, dass die Verweilzeit des Wassers in 
den Trinkwasserhochbehältern 48-72 Stunden nicht überschreiten darf, um eine Verkeimung zu 
vermeiden. Dies erfordert eine ständige Überwachung – auch am Wochenende. Mein 
besonderer Dank gilt hier unserem Wasserwart Stefan Jäger, der durch seinen unermüdlichen 
Einsatz eine sichere Versorgung gewährleistet hat. 
 
Zur Besetzung der Stelle als 
Verwaltungsassistentin haben sich 
insgesamt 13 Bewerberinnen und Bewerber 
beworben. Davon erfüllten neun 
Kandidatinnen die formalen 
Aufnahmevoraussetzungen und sechs davon 
folgten der Einladung zu einem 
Bewerbungsgespräch inklusive eines 
Schnuppertages. 
 
Zur einheitlichen Beurteilung mussten die 
Kandidatinnen ein ca. 20-minütiges 
Fachgespräch vor dem Gemeindevorstand 
führen, einen rund einstündigen Wissenstest 
absolvieren sowie ihre Kompetenzen im 
Umgang mit den für den Arbeitsalltag 
erforderlichen Office-Programmen unter 
Beweis stellen. 
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Nach umfassender Auswertung aller Leistungen wurde Frau Klara Heidenwolf aufgrund der 
besten Gesamtbewertung auf Vorschlag des Gemeindevorstandes in der darauffolgenden 
Gemeinderatssitzung einstimmig als neue Mitarbeiterin bestellt. 
 
Ich möchte mich hiermit ausdrücklich bei allen anderen Bewerberinnen und Bewerbern für ihr 
Interesse an der Gemeinde Schrattenbach als Arbeitgeberin bedanken. 
 
Ab November wird Frau Heidenwolf unser Team verstärken. Durch eine Einarbeitungsphase 
während der noch laufenden Tätigkeit von Frau Paier soll ein reibungsloser Übergang 
gewährleistet werden. Anschließend wird Frau Heidenwolf gemeinsam mit Frau Burger die 
Arbeiten am Gemeindeamt fortführen. 
 
Dieser frühzeitige Einstieg vor der Pensionierung von Frau Paier wird durch eine Maßnahme 
vom Land Niederösterreich ermöglicht, die wir nutzen, um einen nahtlosen Übergang und einen 
ungestörten Amtsbetrieb sicherzustellen. 
 
Auch im Kindergarten gibt es personelle Neuigkeiten! Mit 
Ende der Ferien fand ein Wechsel in der Leitung statt. Nach 
einjähriger Tätigkeit hat Frau Dana Pfangert die 
Verantwortung an ihre Nachfolgerin, Frau Nina Kindl, 
übergeben. 
Wir bedanken uns herzlich bei Frau Pfangert für ihren 
engagierten Einsatz sowie für die kurzfristige Übernahme 
der Leitung im Vorjahr. Für ihren weiteren beruflichen und 
privaten Weg wünschen wir ihr alles Gute und viel Erfolg! 
 
Frau Kindl, die nun die Leitung des Kindergartens 
übernommen hat, bringt eine Fülle an Erfahrung und 
frischen Ideen mit. Die Gemeinde Schrattenbach freut sich 
auf die Zusammenarbeit und ist überzeugt, dass sie mit ihrem Engagement und ihrer 
Fachkompetenz die positive Entwicklung des Kindergartens weiter vorantreiben wird. Die 
gemeinsame Vision, den Kindergarten als Ort der Geborgenheit und des Lernens zu gestalten, 
bleibt auch künftig das zentrale Ziel der pädagogischen Arbeit. 
 

Auch im Gemeinderat gab es 
personelle Veränderungen. Frau 
Gemeinderätin Doris Stöger 
legte ihr Mandat im Mai 2026 
nieder und übergab ihren Sitz an 
Herrn Christoph Schlager. 
 
Sie war seit 2005 im 
Gemeinderat, 2010 bis 2020 
Obfrau des Prüfungs-
ausschusses, sowie von 2020 
bis 2025 geschäftsführende 
Gemeinderätin. 
 
 

Die Gemeinde Schrattenbach bedankt sich herzlich bei Frau Stöger für ihre langjährige und 
engagierte Arbeit im Dienste unserer Gemeinde. 
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In der Gemeinderatssitzung vom  
18. Mai 2026 wurde Herr Christoph 
Schlager als neues Mitglied des 
Gemeinderates angelobt. 
 
Wir wünschen ihm alles Gute und viel 
Freude bei der Ausübung seines 
neuen Amtes im Gemeinderat! 
 
Wie bereits in der letzten Ausgabe 
angekündigt, bieten wir in dieser 
Ausgabe der Schrattenbacher 
Gemeindezeitung erstmals unseren 
Gewerbetreibenden und erneut 
unseren landwirtschaftlichen Betrieben mit Ab-Hof-Verkauf die Möglichkeit zur kostenlosen 
Bewerbung ihres Betriebes bzw. ihrer Produkte. Alle eingegangenen Beiträge finden Sie direkt 
in dieser Ausgabe! 
 
Zum Start des neuen Schuljahres 2026/27 rückt Bildung und Betreuung unserer Kinder erneut 
in den Mittelpunkt. Auch unsere Gemeinde unterstützt die Schulen und Lehrkräfte mit allen 
notwendigen Ressourcen, um einen reibungslosen Start zu gewährleisten und eine hochwertige 
Bildungslandschaft in Niederösterreich zu stärken. Ich wünsche allen Schülerinnen und 
Schülern sowie den pädagogischen Fachkräften viel Erfolg, Motivation und Freude für das 
kommende Schuljahr. 
 

Grünschnitt-Container: Neuer Standort – jederzeit 
frei zugänglich! 
 

Zum Saisonbeginn hatten wir erfreuliche Neuigkeiten 
für alle Gartenbesitzer: 
 

Seit dem Frühjahr können Gartenabfälle im 
Grünschnitt-Container ohne Voranmeldung entsorgt 
werden. Der Container steht nun uneingeschränkt zur 
Verfügung, auch an Wochenenden und Feiertagen! 
 

Neuer Standort: Um Ihnen einen zentral gelegenen, gut 
erreichbaren sowie überdachten und windgeschützten 
Platz zu bieten, wurde der Container am Bauhof beim 
Streusandsilo neu positioniert (gegenüber der 
ehemaligen Rosentaler Stub’n, Rosental 57). 
 

 

Wir bitten alle Nutzerinnen und Nutzer eindringlich, den öffentlichen Bereich sauber zu halten 
und Fehlwürfe zu vermeiden. Bitte beachten Sie, dass der Bereich videoüberwacht ist. 
Der Vizebürgermeister und ich hoffen, dass wir mit diesem verbesserten Service die 
Entsorgung für Sie noch komfortabler und effizienter gestalten können. 
 
Abschließend möchte ich, nach diesem heißen 
Extremsommer, allen einen farbenfrohen und schönen 
Herbst wünschen. 
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Aus dem Gemeinderat 
 

Gemeinderatsprotokolle 
Um Ihnen noch besser die Aufgaben und Entscheidungen des Gemeinderates zu 
veranschaulichen, können Sie die genehmigten Protokolle des Gemeinderates auf unserer 
Webseite einsehen. 
Link: https://www.schrattenbach.at/aktuelles/gemeinderatsprotokolle 
 
 

Aus dem Gemeindeamt 
 

Sprechstunden des Bürgermeisters: 
jeden Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr (nur bei tel. Voranmeldung) 
sowie zu jeder anderen Zeit bei telefonischer Voranmeldung 
unter Tel.: 02637 / 21075 11 oder Mobil: 0664 / 5444027 
 
Allgemeiner Parteienverkehr: Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08.00 - 11.00 Uhr 

Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 

Bekanntgabe des Wasserzählerstandes  
Bitte um Beachtung: Gemeinsam mit der Schrattenbacher Gemeindezeitung September 2026 
wurde Ihnen die Wasserzähler-Ablesekarte übermittelt. Wir bitten um Bekanntgabe des 
Wasserzählerstandes mit Stichtag 25.09.2026 und um Übermittlung der ausgefüllten 
Ablesekarte bis spätestens 30.09.2026. Sollte Ihnen diese Karte fehlen, melden Sie sich bitte 
umgehend am Gemeindeamt unter 02637/2727, um die Ablesung zeitgerecht durchführen zu 
können. 
 

https://www.schrattenbach.at/aktuelles/gemeinderatsprotokolle
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Zivilschutz 
 

 
Im Gemeindeamt liegen aktuell zwei Informationsflyer 

zum Thema Zivilschutz auf. Diese können während des 
Parteienverkehrs kostenlos abgeholt werden. 

 
 
 
 
 
 
 

 

Website der Gemeinde Schrattenbach 
 
Derzeit finden an unserer 
Website kontinuierlich 
Aktualisierungsarbeiten 
statt.  
 
Daher kann es zu 
vorübergehenden 
Störungen kommen. 
Zudem können wir aktuell 

nicht garantieren, alle Berichte, Veranstaltungen und weitere Informationen zeitgerecht zu 
veröffentlichen. Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre Geduld während dieser Wartungsphase. 
 

Schrattenbacher Gemeindezeitung 
Redaktionsschluss Winterausgabe 2026 

 
Möchten auch Sie Termine zu Veranstaltungen, Heurigenbesuchen oder 
Ab-Hof-Verkäufen veröffentlichen oder Werbung schalten?  
Für Vereine und Betriebe aus Schrattenbach ist diese Dienstleistung 
kostenlos. 
Bitte wenden Sie sich bezüglich der Layout-Vorgaben an das 
Gemeindeamt. Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 
15. November 2026. 
 

 

Spendenaufruf:  
Wir suchen einen Christbaum für unseren Dorfplatz! 

Die Adventzeit steht vor der Tür und wir möchten unseren Dorfplatz vor dem Gemeindeamt 
auch in diesem Jahr wieder in ein festliches Lichtermeer verwandeln. Ein prächtiger, hell 
erleuchteter Christbaum ist das Herzstück unserer Gemeinde – ein Ort, an dem wir 
zusammenkommen, innehalten und die Vorfreude auf das Weihnachtsfest teilen. 
Für dieses Jahr sind wir auf der Suche nach dem perfekten ca. 5m hohen symmetrischen und 
tief beasteten Baum und bitten Sie herzlich um Ihre Unterstützung! 
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VOR KlimaTicket 
 
 
Das VOR KlimaTicket Region und das VOR 
KlimaTicket MetropolRegion kann ab sofort 
ganz bequem online bestellt werden! 
 
 
 

Seit Montag, den 17.8. ist das VOR KlimaTicket Region bzw. das VOR KlimaTicket 
MetropolRegion ganz einfach unter https://www.vor.at/tickets/ticketuebersicht/self-service-
klimaticket bestellbar. Das spart den Jahreskartenkundinnen- und -kunden den Weg zur 
Verkaufsstelle und ermöglicht eine einfache Bestellung ortsunabhängig von zu Hause oder 
unterwegs. 
  
Für die Online-Bestellung werden lediglich benötigt: 

• ein mobiles Endgerät mit Fotofunktion 
• ein gültiger Ausweis 
• eine gültige E-Mail-Adresse 
• eine gültige Mobil-Telefonnummer 

 
 

Eisensperrmüllentsorgung 
 
Auch heuer bieten wir im Herbst wieder einen Sperrmülltermin nur für Eisen an! 
 

Sollten Sie Eisensperrmüll haben, melden Sie sich bitte bis spätestens  
15. Oktober 2026 am Gemeindeamt. Danach wird ein Termin bekannt gegeben 
und der Eisensperrmüll vor Ort abgeholt. 
 

Zum Eisensperrmüll gehören: 
Gegenstände, Teile oder Rohre aus Eisen, Blei, Messing oder andere Metalle, 
Waschmaschinen, Herde, Autofelgen (ohne Reifen!), Fahrräder, Betteinsätze 
(ohne Holzteile!), Drahtgeflechte, Motoren- und Maschinenteile u. andere 
Metallgegenstände. 

 
 

Grundsteuer - Berechnung 
Auslagerung an den Gemeindeabgabenverband  
 
In der Gemeinderatssitzung vom 16. März 2026 wurde einstimmig die Auslagerung der 
Grundsteuer-Berechnung und Einhebung beschlossen und wird mit Wirkung vom 01.01.2027 
umgesetzt. 
 
Bei dieser Auslagerung ändert sich an der gesetzlichen Berechnung selbst nichts. Es verlagert 
sich lediglich die behördliche Zuständigkeit für die Vorschreibung und Einhebung. 
 
Der Gemeindeabgabenverband Wiener Neustadt und Neunkirchen (GAV) wird daher die 
Berechnung, Vorschreibung, Einhebung und zwangsweise Einbringung der Grundsteuer ab 01. 
Jänner 2027 durchführen – wir bitten um Berücksichtigung. 

https://www.vor.at/tickets/ticketuebersicht/self-service-klimaticket
https://www.vor.at/tickets/ticketuebersicht/self-service-klimaticket
https://gg0ai.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/sh/SMK1E8tHeG13ExAAkYDTOO9Ylb8j/DRZIn0QLNJkS
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Abbuchungsaufträge 
Bitte beachten Sie, dass bestehende Abbuchungsaufträge, 
die Sie bei der Gemeinde Schrattenbach eingerichtet 
haben, vom GAV Wiener Neustadt und Neunkirchen nicht 
übernommen werden können. 
Falls Sie künftig eine Abbuchung für die Grundsteuer 
wünschen, ist hierfür ein neuer Abbuchungsauftrag direkt 
beim Abgabenverband einzurichten. Ab dem Jahr 2027 
werden sämtliche Bescheide und Vorschreibungen nicht 
mehr von der Gemeinde, sondern ausschließlich vom GAV Wiener Neustadt und Neunkirchen 
ausgestellt und versendet. 
Alle offenen Forderungen, die das Datum 31.12.2026 oder früher betreffen, sind weiterhin an 
die Gemeinde zu entrichten. 
 
Kontakt: Gemeindeabgabenverband Wiener Neustadt und Neunkirchen 

Ungargasse 33, 2700 Wiener Neustadt 
+43 2742 9005 41850 
https://www.gav-wn.at/ 
https://www.gav-wn.at/#formulare 

 

Unsere Region hat Wasserressourcen 
 
Unsere Region hat Wasserressourcen - längere Trockenperioden führen aber immer wieder zu 
Wasserknappheit. Dabei kann jeder und jede von uns ganz einfach Wasser sparen. Hätten Sie 
gedacht, dass nur ein einziger tropfender Wasserhahn jede Woche eine ganze Badewanne 
füllen könnte? Jeder Österreicher bzw. jede Österreicherin verbraucht durchschnittlich 130 Liter 
Wasser pro Tag. Allerdings werden davon nur drei Liter zum Trinken und Kochen benötigt. Ein 
sparsamer und vor allem bewusster Umgang mit Wasser ist deshalb sehr wichtig. Oft gibt es im 
Alltag zahlreiche Möglichkeiten Wasser einzusparen. Das schont nicht nur die Umwelt, sondern 
reduziert auch Kosten. 

https://www.gav-wn.at/
https://www.gav-wn.at/#formulare
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Hundehaltung in der Gemeinde – Anmeldung, Abmeldung 
und Heimtierdatenbank  

 
Wer einen Hund hält, übernimmt Verantwortung – nicht nur gegenüber 
dem Tier, sondern auch gegenüber der Allgemeinheit. Daher sind 
Hundehalterinnen und Hundehalter verpflichtet, bestimmte Meldepflichten 
einzuhalten. 
 
Anmeldung bei der Gemeinde 
Die Haltung eines Hundes ist gemäß NÖ Hundehaltegesetz bei der Gemeinde zu melden. Die 
Meldung hat unverzüglich nach Aufnahme der Hundehaltung zu erfolgen. 
Bei der Registrierung werden unter anderem die Daten der Hundehalterin bzw. des 
Hundehalters, die Chipnummer sowie Angaben zum Hund erfasst. Auch Änderungen der Daten 
müssen laufend aktualisiert werden. 
 
Abmeldung nicht vergessen 
Ebenso wichtig wie die Anmeldung ist die Abmeldung bzw. Änderungsmeldung an die 
Gemeinde, wenn: 

• der Hund verstorben ist, 
• der Hund an eine andere Person abgegeben wird, 
• sich die Halterdaten ändern oder 
• die Hundehaltung beendet wird. 

 
Änderungsmeldung und Abmeldung in der Heimtierdatenbank 
Unabhängig davon ist eine Änderung (z.B. Umzug in eine andere Gemeinde) und die 
Abmeldung eines Hundes in der Heimtierdatenbank durchzuführen. Die Anmeldung des 
Hundes erfolgt zwar bei der Registrierung durch den Tierarzt automatisch, eine Änderung bzw. 
Abmeldung muss allerdings vom Hundehalter selbst durchgeführt werden. Wir bitten alle 
Hundehalter um Beachtung und Mithilfe. Nur aktuelle Daten gewährleisten eine korrekte 
Verwaltung. 
 
Versicherung und Sachkunde-Nachweis 
Mit der verpflichtenden Meldung eines Hundes bei der jeweils zuständigen Gemeinde ist für alle 
Hundehalterinnen und Hundehalter auch der Nachweis des Abschlusses einer 
Haftpflichtversicherung mit einer Mindestversicherungssumme in der Höhe von € 725.000,00 
pro Hund für Personen- und Sachschäden vorgesehen. Die Vorlage des Nachweises der 
ausreichenden Versicherung muss gemeinsam mit dem gesetzlich vorgeschriebenen 
Sachkunde-Nachweis bei der Anmeldung erfolgen. 
 
 
Impressum 
Eigentümer, Verleger und Herausgeber: Gemeinde Schrattenbach 
Für den Inhalt verantwortlich:  Bürgermeister Franz Pölzelbauer 
Layout und Redaktion: Elisabeth Paier, Marina Burger 
Hergestellt und vervielfältigt: druck.at 
Fotos, wenn nicht anders angegeben:  Gemeinde Schrattenbach 
 
Die grundlegende Richtung des Mitteilungsblattes der Gemeinde Schrattenbach ist die Information der 
Gemeindebürger und anderen interessierten Personen über Ereignisse, Absichten, Planungen und Vorhaben. Wir 
geben der leichteren Lesbarkeit den Vorzug, deshalb stehen alle männlichen Bezeichnungen selbstverständlich 
auch für die weibliche Form und deshalb verzichten wir auch bei den Gemeinderäten auf akadem. Titel o.ä. 
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Berichte und Veranstaltungen der Vereine, 
Organisationen und Wahlparteien 

 

Nachstehend finden Sie Berichte all jener Institutionen und Vereine, die unserem Aufruf 
nachgekommen sind und uns ihre Beiträge zur Veröffentlichung übermittelt haben. 
 

Jugend Grünbach Schrattenbach 
 

 
Gelungener Start für die „Jugend 
Grünbach/Schrattenbach“ 
 
Die erste Veranstaltung des neuen Vereins 
„Jugend Grünbach am Schneeberg-
Schrattenbach“ war ein voller Erfolg. Knapp 200 
Besucherinnen und Besucher kamen und sorgten 
für eine großartige Stimmung.  
 
 
 
 
 

 
Den musikalischen Auftakt in den 
Abend übernahm die Tanzlmusi 
Grünbach und sorgte somit für einen 
gelungenen Einstieg – vielen Dank 
dafür!  
 
 
 
 
 

 
 
Im Laufe des Abends zeigte sich 
mehr und mehr, wie groß das 
Interesse an den Aktivitäten des 
neuen Vereins ist. Wir freuen uns 
über den gelungenen Start und 
blicken motiviert in die Zukunft. 
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Dorfgemeinschaft 
 

 

Unter angenehmen Frühlingstemperaturen konnte die Dorfgemeinschaft Schrattenbach unter 
der Leitung von Obmann Andreas Burger wieder zahlreiche freiwillige Helferinnen, Helfer sowie 
Kinder zur alljährlichen Aktion 'Für ein sauberes Schrattenbach' begrüßen. 
 

Am Samstag, 11. April 2026, ab 9:00 Uhr, wurden neben dem Johannesbach auch die Ruine 
und die örtlichen Wanderwege begangen, um herumliegenden Abfall einzusammeln. 
Anschließend ließen die Teilnehmer die erfolgreiche Aktion bei einem kleinen Imbiss 
ausklingen, der gemeinsam von der Dorfgemeinschaft und der Gemeinde gesponsert wurde. 
Die jährliche Reinigung der Wanderwege und Bachläufe stellt einen wesentlichen Beitrag zum 
Umweltschutz dar. Das anschließende Beisammensein fördert zudem den sozialen 
Zusammenhalt im Dorf. 
 

Wir danken der Organisationseinheit sowie allen  
Beteiligten herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz. 

"Mach mit. Zeig uns dein Schrattenbach!" 
 
Der Dorfkalender 2027 geht in die nächste Runde - 
mit neuem Design, mehr Platz für Termine und 
vielen besonderen Momenten aus unserer 
Gemeinde. 
 
Wir suchen eure schönsten Fotos aus allen 
Jahreszeiten! 
 
Weiters sind Vereine, Heurige, Organisationen und 
Veranstalter herzlich eingeladen, ihre Termine für 
2027 an folgende Mailadresse zu senden: 
dorfgemeinschaft2733@gmx.at 
 
Bitte alle Fotos und Termine bis spätestens 
11.10.2026 an o.a. Mailadresse senden! 

mailto:dorfgemeinschaft2733@gmx.at
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Maibaumumschnitt 2026 
 
 
Sommerliches Wetter und 
großer Andrang 
zeichneten den bereits 
dritten Maibaum-Umschnitt 
in Schrattenbach aus. Das 
etablierte Fest, organisiert 
vom Bauernbund, der 
Dorfgemeinschaft, dem  
FC Schrattenbach und der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Grünbach-Schrattenbach, 
begeisterte die Besucher 
mit einem abwechslungs-
reichen Programm. 
Während die ‚Pittentaler 
Spitzbuam' für die richtige 
Stimmung sorgten, stand 
auch kulinarisch wieder die 
große Nachfrage nach den 
berühmten Grillhendln der Feuerwehr im Mittelpunkt. 
 
Einige Fotos vom Aufstellen: 
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Naturfreunde Grünbach am Schneeberg 
 
Ein Frühling und Sommer voller Bewegung, Natur und 
Gemeinschaft  
Bei den Naturfreunden Grünbach war in den vergangenen Monaten einiges los. Ob auf dem 
Mountainbike, beim Tischtennis, Laufen oder Beachvolleyball, mit Karte und Kompass im Wald, beim 
Amphibienforschen, Wandern, Klettern oder sogar bei einer Übernachtung auf der Flatzer Wand – unser 
Frühjahrs- und Sommerprogramm war so 
abwechslungsreich wie selten zuvor. Besonders 
freut uns, dass wieder so viele Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene gemeinsam mit uns unterwegs 
waren. 
Sportlich ins Frühjahr 
Den sportlichen Auftakt machte am 22. März unser 
Mountainbike- mit Christian und Christine von den 
Naturfreunden Ebreichsdorf. Nach Bike-Check und 
Fahrtechniktraining konnten die Kids bei 
abwechslungsreichen Übungen an Koordination, 
Technik und Sicherheit arbeiten. Beim Parcours-
Rennen wurde es dann richtig spannend. Nach 
Pizza und Siegerehrung ging es am Nachmittag 
hinaus in den Wald, wo das Gelernte gleich auf den 
Trails ausprobiert werden konnte. Ein großes 
Dankeschön gilt neben Christian und Christine auch der Naturfreunde Landesorganisation Niederösterreich 
für die Förderung, dem SV Grünbach für die Nutzung der Räumlichkeiten und Rasenfläche sowie Christof von 
der Bergrettung Hohe Wand für die Begleitung der Ausfahrt. 
 

Nicht auf 2 Rädern, sondern mit Schläger und Ball 
wurde im April fleißig trainiert. Nach mehreren 
Trainingstagen fand am 26. April das erste 
Tischtennisturnier der Naturfreunde Grünbach 
statt. 29 Teilnehmende zwischen 9 und 60 Jahren 
traten in unterschiedlichen Bewerben an. Besonders 
lustig war das „Mascherlturnier“, bei dem immer 
wieder neue Doppelpartner zugelost wurden. 
Danach folgten Einzelbewerbe für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene sowie zum Abschluss 
das beliebte „Ringerl“. Der Tag hat eindrucksvoll 
gezeigt, wie generationenübergreifend Tischtennis 
sein kann. Aufgrund des großen Interesses ist ab 
Herbst ein regelmäßiges Naturfreunde-
Tischtennistraining in der Barbarahalle geplant. 

 
Kleine Naturforscher:innen und große Wandernde 
Natürlich durfte bei den Naturfreunden auch das Naturerlebnis nicht fehlen. Bereits zum 4. Mal fand am 11. 
April unser -Amphibienworkshop am Schrattenbacher Schlossteich statt. Gemeinsam mit Viki und Nils 
erfuhren die Kinder viel über Frösche, Kröten und deren Lebensräume. Sie lernten, warum Amphibien unsere 
Unterstützung brauchen, halfen beim sicheren Überqueren der Straße und konnten am Teich sogar Frosch- 
und Krötenlaich direkt miteinander vergleichen. Ein großes Danke an Viki und Nils, die ihr Wissen wieder 
mit uns geteilt haben, an Ilse, die sich jedes Jahr mit viel Herz um die Krötenwanderung kümmert und uns 
erneut dabei sein ließ, an Manfred, ohne dessen Teich das alles nicht möglich wäre und dank dem wir dieses 
besondere Naturparadies hautnah erleben dürfen. Der Quaxi-Workshop ist mittlerweile zu einem echten 
Fixpunkt in unserem Frühlingsprogramm geworden. 
Am 19. April hieß es für unsere Kinderturngruppe Abschied von der heurigen Turnsaison nehmen – 
traditionell mit einer gemeinsamen Abschlusswanderung. Diesmal führte uns der Ausflug in die Bucklige 
Welt auf den Hutwisch. Auf dem rund 5,5 Kilometer langen Bakabu-Wanderweg begleiteten mehr als 50 bunt 
bemalte Vogelhäuschen die Kinder zu neun Hörstationen. Höhepunkt war die 22 Meter hohe Aussichtswarte. 
Besonders stolz waren jene Kinder, die ihre Naturfreunde-Wanderpässe „voll gewandert“ hatten und dafür mit 
einer Holzmedaille ausgezeichnet wurden. 
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Mit Karte, Köpfchen und schnellen Beinen 
unterwegs 
Gleich zweimal konnten Kinder und Erwachsene 
heuer in die Welt des Orientierungslaufs 
eintauchen. Gemeinsam mit Tom vom Fun OL 
Verein lernten sie zunächst, eine 
Orientierungslaufkarte richtig zu lesen, den 
„Daumengriff“ anzuwenden und die Karte nach 
Norden auszurichten. Danach ging es direkt in 
die Praxis: Posten suchen, vorgegebene Routen 
ablaufen und schließlich einen kleinen 
Orientierungslauf selbstständig absolvieren. 
Nach dem ersten Termin am 9. Mai folgte am 
27. Juni ein zweites Orientierungslauf-
Abenteuer im Ternitzer Kindlwald. 
 
Ein besonderes sportliches Highlight war auch heuer wieder die Schneeberg Kids Challenge am 30. Mai. 
Bereits zum fünften Mal hieß es „Grünbach läuft“ – und mehr als 50 Kinder gingen für unsere gemeinsame 
Initiative an den Start. Eine Streckenerkundung im Vorfeld und das Training der Mittelschule Grünbach 
machten sich bezahlt: Zahlreiche Grünbacher Kinder erreichten hervorragende Platzierungen. Besonders 

erfreulich waren auch die Ergebnisse 
der Schulwertung: Die Mittelschule 
Grünbach am Schneeberg belegte 
Platz 2, die Volksschule Grünbach 
Platz 4. Gleich mehrere Grünbacher 
Kinder durften sich zudem über Siege 
und Podestplätze in ihren Altersklassen 
freuen. Wir gratulieren aber vor allem 
allen Kindern, die dabei waren und 
sich der Herausforderung gestellt 
haben. Ein großes Dankeschön gilt 
unseren Schulen, den Eltern und 
Unterstützer sowie unserer 
Hauptsponsorin, der Sparkasse 
Neunkirchen.  

 
Auch beim Neunkirchner Firmenlauf waren die Naturfreunde nicht zu übersehen. 12 Sportler:innen gingen 
in 2 Teams laufend und walkend auf die 5 Kilometer lange Strecke durch Neunkirchen. Besonders schön: 
Diesmal waren alle im grünen Naturfreunde-Leibchen unterwegs und damit auch optisch als gemeinsames 
Team präsent. 
 
Grünbacher Kids beim Landesfinale der  
Beweg dich schlau“-Challenge 
Ein ganz besonderes Erlebnis wartete am 14. Juni 
auf 9 Grünbacher Kinder. Nach ihrem Erfolg beim 
Qualifier durften sie beim großen Landesfinale der 
„Beweg dich schlau“-Challenge in Lilienfeld 
antreten. Insgesamt 19 Siegerteams aus allen vier 
niederösterreichischen Vierteln waren dabei. 
An 6 anspruchsvollen Stationen waren nicht nur 
Schnelligkeit und Geschicklichkeit, sondern vor 
allem Köpfchen, Kooperation und Teamgeist 
gefragt. Die Kinder mussten die Aufgaben ohne 
Unterstützung ihrer Betreuer:innen selbstständig 
lösen. Am Ende erreichte unser Team den 12. Platz 
und war damit das zwölftbeste Team 
Niederösterreichs. Eine tolle Leistung von Piya, 
Gloria, Erik, Fabian, Max, Christian, Nico, Samuel und Felix, auf die nicht nur wir Naturfreunde, sondern ganz 
Grünbach stolz sein kann. 
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Rekord beim Beachvolleyball Turnier 
Am 20. Juni ging es dann in den Sand. Unser traditionelles Beachvolleyballturnier erreichte heuer mit 20 
Mannschaften einen neuen 
Teilnehmerrekord. Besonders erfreulich war 
die starke Beteiligung der 
Nachwuchsspieler:innen: Dank der 
engagierten Jugendarbeit von Alexandra 
Rudloff gingen gleich 4 Jugendmannschaften 
an den Start. 
Im Jugendbewerb setzten sich die 
Sandwürmer durch. In der allgemeinen 
Klasse wurde im Double-Elimination-Modus 
um jeden Ball gekämpft. Trotz eines 
Gewitters und einer kurzen wetterbedingten 
Unterbrechung ließen sich die Spieler:innen die Stimmung nicht verderben. Den Turniersieg holte sich 
schließlich die Gutensteiner Sandkiste mit Jakob Steinwender und Bernhard Herz, die den ganzen Tag 
ungeschlagen blieb. Ein großartiger Turniertag mit viel Einsatz, Teamgeist und Beachvolleyball auf richtig 
hohem Niveau. 
Ferienzeit ist Naturfreundezeit 
Mit Beginn der Sommerferien starteten auch unsere Sommeraktivtage. Beim Waldaktivtag verbrachten 
Kinder zwischen 6 und 14 Jahren gemeinsam mit Waldpädagogin Annette einen abwechslungsreichen Tag 
mitten in der Natur. Es wurde mit Naturmaterialien gestaltet, mit Waldfarben gemalt, Lager wurden gebaut 
und gemeinsam eine funktionierende Kugelbahn konstruiert. Der Wald wurde dabei mit allen Sinnen entdeckt 
und erforscht – und so mancher hätte beim Lagerbauen wohl problemlos noch ein paar Stunden 
weitergemacht. 
Direkt im Anschluss wartete auf eine kleine Gruppe ein ganz besonderes Abenteuer: 2 Tage auf der Flatzer 
Wand mit Übernachtung auf der Neunkirchner Hütte. Vom Schrattenbacher Schlossteich ging es mit 
Rucksack und Schlafsack über das Lärbaumkreuz hinauf zur Hütte, wo uns Katja und Mario bereits 
erwarteten. Nach dem Abendessen wurde die Umgebung erkundet, eine Kugelbahn gebaut und natürlich 
durfte auch eine nächtliche Taschenlampenrunde nicht fehlen. 
Nach einer Nacht im Schlaflager und einem ausgiebigen Frühstück ging es am nächsten Morgen über St. 
Johann wieder talwärts. Insgesamt legten die Kinder mehr als 11 Kilometer und zahlreiche Höhenmeter 
mit Rucksack und Schlafsack zurück. Besonders schön war zu beobachten, wie sie sich gegenseitig 
motivierten und wie viel es manchmal braucht, um Kinderaugen zum Leuchten zu bringen: Natur, Freunde 
und ein gemeinsames Abenteuer. 
Auch außerhalb Grünbachs waren wir im Sommer aktiv. Am 20. Juli durften die Naturfreunde Grünbach im 
Rahmen des Höfleiner Ferienspiels zum Schnupperklettern einladen. Möglich wurde diese Veranstaltung 
durch das besondere Engagement und die finanzielle Unterstützung der SPÖ Höflein. Für viele Kinder war 
es die Gelegenheit, erste Erfahrungen beim Klettern zu sammeln und sich – gut gesichert – an eine neue 
sportliche Herausforderung heranzuwagen. 
Und wir sind noch lange nicht fertig … 
Nach einem derart ereignisreichen Frühling und Sommer geht es natürlich auch im Herbst weiter. Am 29. 
August wartet unsere Abenteuer-Vollmondwanderung aufs Gelände. Am 16. September laden wir zu 
einem offenen Lauftraining für alle ein – gemeinsam laufen, sich gegenseitig motivieren und einfach Freude 
an der Bewegung haben. Außerdem steht unser Naturfreunde-Familientag am Lebensbogen-Gelände auf 
dem Programm und am 11. Oktober findet wieder unser Ortswandertag statt. 
Alle Details zu unseren Veranstaltungen und Aktivitäten gibt es wie immer auf unserer Website gruenbach-
schneeberg.naturfreunde.at. Eindrücke aus unserem Vereinsleben sowie aktuelle Hinweise auf kommende 
Veranstaltungen findet ihr außerdem auf Instagram unter @naturfreunde_gruenbach und auf unserer 
Facebook-Seite Naturfreunde Grünbach am Schneeberg. 
Wenn wir auf die vergangenen Monate zurückblicken, bleibt vor allem eines: Es waren unglaublich viele 
unterschiedliche Menschen dabei – Kinder, Jugendliche und Erwachsene, Sportbegeisterte ebenso wie 
Naturentdecker. Genau diese Mischung macht unser Vereinsleben aus. 
 

Danke an alle, die mitmachen, organisieren, unterstützen, trainieren, begleiten, anfeuern und immer wieder 

neue Ideen einbringen. Ohne euch wäre ein derart vielfältiges Programm nicht möglich. Wir freuen uns auf 

viele weitere gemeinsame Abenteuer! 

Eure Naturfreunde Grünbach am Schneeberg 
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SPÖ Schrattenbach  
 
 
Wir sagen  

 

Nach 21 Jahren im Amt legt Doris Stöger ihre Funktion als Gemeinderätin zurück. Die SPÖ 

Schrattenbach bedankt sich herzlich für ihren langjährigen, engagierten Einsatz und die vielen Jahre, in 

denen sie sich mit Herzblut für unsere Gemeinde eingesetzt hat. In dieser Zeit wurde viel geleistet und 

wichtige Schritte konnten für die Weiterentwicklung unserer Gemeinde gesetzt werden. Doris hat einen 

wesentlichen Beitrag dazu geleistet, unsere Gemeinde voranzubringen. 

Ihre Nachfolge übernimmt Christoph Schlager, der auf Platz zwei folgt. Auch er wird für eine 

gemeinsame Arbeit in unserer Gemeinde stehen. 

Liebe Doris, herzlichen Dank für über 2 Jahrzehnte Einsatz, Engagement und Verantwortung für unsere 

Gemeinde! 

Osterspaziergang der SPÖ Schrattenbach 
Am 4. April lud die SPÖ Schrattenbach zum 

gemütlichen Osterspaziergang ein. Zahlreiche Kinder 

und Familien waren mit dabei. Einige Ziegen 

begleiteten den Spaziergang und sorgten besonders 

bei den Kindern für Begeisterung. Anschließend ging 

es zur Ostereiersuche in den Obstgarten der Familie 

Jäger, wo die Kinder mit viel Freude die versteckten 

Ostereier suchten. Danach ließ man den Nachmittag in 

gemütlicher Runde ausklingen. 

Ein herzliches Dankeschön an Familie Jäger für die Nutzung des Obstgartens sowie an Biohof Auer und 
Bernhard Jäger für die Getränkespenden. Die SPÖ Schrattenbach bedankt sich bei allen, die dabei 
waren, und freut sich bereits auf die nächsten gemeinsamen Veranstaltungen. 

Vatertagsfrühstück 
Bereits zum zweiten Mal lud die SPÖ Schrattenbach zum 
Frühstück am Vatertag ein. Bei einem gemütlichen Vormittag 
konnten zahlreiche Gäste gemeinsam feiern, frühstücken und 
sich austauschen. Unter dem Motto „Lebensmittel aus der 
Gemeinde für die Gemeinde“ kamen zahlreiche regionale 
Produkte von heimischen Betrieben zusammen. Ein besonderer 
Dank gilt dabei der Imkerei Heinrich, die wir im vergangenen Jahr 
leider nicht erwähnt hatten. Ebenso bedanken wir uns herzlich bei 
Biohof Auer, Straußenfarm Gschaider, Ferienhof Gruber, 
Heurigen Steurer Gutenmann, Familie Pölzelbauer/Wildgehege 
Hochberg, Familie Bock und Jäger Anni für ihre Unterstützung. 
Ein großes Dankeschön geht außerdem an alle privaten 
Unterstützerinnen und Unterstützer für die zahlreichen Kuchen, 

Aufstriche, Marmeladen und Getränkespenden.  
Auch die vielen Blumenspenden aus privaten Gärten sorgten für eine schöne Atmosphäre. Für die 
musikalische Umrahmung sorgten Hannes Rosenbichler und Marcel Reichel, herzlichen Dank für die 
tolle Begleitung. 
Die SPÖ Schrattenbach ist stolz darauf, dass diese Veranstaltung Menschen parteiübergreifend 
zusammenbringt und damit das Miteinander in unserer Gemeinde stärkt.  

Save the Date! - Frühstück am Vatertag 2027 - Sonntag, 13. Juni 2027 
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Erfolgreiche Blutspendeaktion in Schrattenbach 
Bereits zum zweiten Mal wurde im Rahmen des 

Maibaumumschnitts in Schrattenbach eine 

Blutspendeaktion des Österreichischen Roten Kreuzes 

durchgeführt und auch heuer wieder sehr erfolgreich 

angenommen. Insgesamt nahmen 62 Personen teil, 

davon konnten 47 Blutspenden geleistet werden. 

Besonders erfreulich war auch ein Erstspender.  
 

Organisiert wurde die Blutspendeaktion von der SPÖ Schrattenbach. Ein herzliches 

Dankeschön gilt allen Spenderinnen und Spendern sowie dem Roten Kreuz und allen 

Helferinnen und Helfern für die Unterstützung. 

Blutspendeaktion – Ankündigung für 2027 
Voraussichtlich findet am 5. Juni 2027 unsere nächste 
Blutspendeaktion statt. Bitte den Termin unbedingt im Kalender 
notieren und sich den Tag freihalten. Jede Blutspende kann Leben 
retten – wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmende! 

Adventlicht für Schrattenbach 
Auch heuer möchten wir in der Adventzeit wieder unser Adventlicht anbieten und damit 

Menschen in unserer Gemeinde unterstützen, die unverschuldet in eine schwierige Situation 

geraten sind. 

Die Adventlichter sind ab 16. November erhältlich und können bei Barbara Ofner (0699/170 

598 60) oder Christoph Schlager (0650/444 0896) in Rosental abgeholt werden. Die Lichter 

sollen dann ab 1. Dezember in den Fenstern der Häuser unserer Gemeinde leuchten. 
 

Wer die Aktion zusätzlich unterstützen möchte, kann sich mit einem Adventkasterl beteiligen. 

Dabei kann zum Beispiel ein kleiner Ausschank organisiert werden. Auch selbstgemachte 

Kekse, Mehlspeisen oder andere kleine Angebote sind möglich. Der Fantasie sind dabei keine 

Grenzen gesetzt. 

Der Reinerlös aus den Adventkasterln kommt ausschließlich in Not geratenen 

Schrattenbacherinnen und Schrattenbachern zugute. 

Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass wir mit dieser Aktion die Möglichkeit schaffen 

wollen, unparteiisch und unbürokratisch in Notsituationen zu helfen. Eine solche Notsituation 

kann beispielsweise durch einen plötzlichen finanziellen Engpass, den Verlust des 

Arbeitsplatzes, einen schweren Schicksalsschlag, einen unerwarteten Todesfall in der Familie, 

eine akute Wohn- oder Energiesituation oder andere unvorhersehbare Belastungen entstehen. 

Wer selbst Unterstützung benötigt oder von einer solchen Notlage weiß, kann sich 

vertrauensvoll an die SPÖ Schrattenbach oder an den Bürgermeister wenden. Dabei wird jeder 

Fall vertraulich und unabhängig von Parteizugehörigkeit betrachtet. 
 

Wir freuen uns über jede Beteiligung – egal, ob mit einem Adventlicht, einem Adventkasterl 

oder einfach durch den Besuch unserer Aktion. Gemeinsam lassen wir Schrattenbach leuchten 

und helfen dort, wo Hilfe gebraucht wird. 
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Bergrettung 
 
Bei perfektem Bergwetter trafen sich 
unzählige Wanderer an der Sepp 
Steinwenderhütte, um am diesjährigen 
Bergfest teilzunehmen. Bei Grillspezialitäten, 
Kaffee und selbstgebackenen Mehlspeisen 

konnten die Gäste in diesem Jahr zum letzten Mal der Formation ‚Duo Amore' in ihrer 
altbewährten Besetzung lauschen. 
 
 
 
Seit über 18 Jahren begleitet das Duo Amore 
– bestehend aus Gottfried Weniger und 
Michael Widhofer – die Bergrettung bei ihrem 
jährlichen Bergfest. Für die Musiker stellt 
dieses Engagement einen emotionalen und 
sehr wichtigen Bereich ihres musikalischen 
Schaffens dar. Obmann Rudolf Holzer nahm 
diesen Abschied daher zum Anlass, das Duo 
entsprechend gebührend zu verabschieden. 
 
 
 
 
 

 
Neue „Gedenkstätte“ in 

Schrattenbach 
 
Ludwig Seyser hat auch heuer wieder mit 
einer seiner außergewöhnlichen Ideen für 
Unterhaltung in Schrattenbach gesorgt. 
 
Seine sogenannte ‚Gedenkstätte' mit der 
Inschrift  
 

‚Hier geschah am 19.04.1643 NIX' 
 
sorgte zunächst für großes Erstaunen. Doch 
durch die Möglichkeit, eigene Kommentare 
direkt vor Ort zu hinterlassen, erhielt die 
Aktion viele positive Rückmeldungen und 
unterstrich die Einzigartigkeit unseres 
Wander- und Ausflugsgebiets. 
 
Wir gratulieren Herrn Seyser herzlich zu 
dieser kreativen Idee und freuen uns bereits 
auf die nächste Attraktion im Jahr 2027! 
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Freiwillige Feuerwehr 
 
Freiwillige Feuerwehr Grünbach mit Schrattenbach 
2733 Grünbach, Schneebergstrasse 17 
E-Mail: N15402@feuerwehr.gv.at 
Telefon: +43 (2637) 2744 
 

 
 
Einsatzbericht vom  
6. August 2026 – Rauchentwicklung am 
Gutenmann 
 
Aufgrund einer Rauchentwicklung wurde die 
Feuerwehr alarmiert. 
 
Vor Ort stellte sich heraus, dass ein 
Vegetationsbrand infolge eines Blitzschlags 
ausgebrochen war. Gemeinsam mit den 
Feuerwehren Puchberg am Schneeberg und 
Ternitz-Sieding wurde der Brand rasch unter 
Kontrolle gebracht und eine weitere 
Ausbreitung verhindert. 
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Wir dürfen herzlich gratulieren: 
 

 
 
 
 
 

Hochzeit 
Hornungstal 
 
Wir dürfen Katharina Winkler 
(vormals Phillipeck) und Thomas 
Winkler zur Hochzeit gratulieren. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Nachwuchs in 
Schrattenbach 

 
Wir wünschen der 

stolzen Familie Katrin 
Strak und Markus 
Höninger mit ihrer 

Tochter viel Freude 
und Alexandra 

Gesundheit und Gottes 
Segen. 
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Alles Gute zum Geburtstag 
Wir durften Herrn Friedrich Adrigan aus Rosental recht herzlich zu seinem 85. Geburtstag 
gratulieren. Wir wünschen ihm noch viele schöne Jahre, Gesundheit und Gottes Segen. 

 

Schneebergland Kultur 
 

 
 

Neue Web-Heimat für SchneeberglandKULTUR 
Werte Besucherinnen und Besucher, unsere Website ist zur Plattform der „Wiener Alpen in NÖ“ 
übersiedelt, bitte benutzen Sie ab sofort die folgende Web-Adresse: 
https://www.wieneralpen.at/schneebergland/kultur 

https://www.wieneralpen.at/schneebergland/kultur
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Landwirtschaft, Natur und Umwelt 
 

Mit Bienenhecken Vielfalt 
im Garten schaffen 
 
 
Der Lebensraum von Insekten und vor allem von Wildbienen wird immer 

kleiner. Bienen sind nicht nur wichtig für eine funktionierende Natur, sondern 

auch für die Landwirtschaft. Unterstützen auch Sie die Artenvielfalt und pflanzen Sie 

Gehölzsorten, die einen Mehrwert für die Natur haben. Ganz nebenbei sorgen Sie so auch für 

einen höheren Ertrag Ihrer Obstbäume und des Gemüsegartens. 

 
 
Bienenfreundliche Hecken 

Beim Niederösterreichischen Heckentag sind mit 

der Bienen- und Nektarhecke der Kampagne 

„Wir für Bienen“ zwei speziell auf die 

Bedürfnisse von Wildbienen abgestimmte 

Heckenpakete erhältlich.  

 

Die Sorten in den Hecken wurden vom Verein 

Regionale Gehölzvermehrung auf Basis von 

neuen Forschungsergebnissen ausgewählt und 

sind besonders wertvoll für Wildbienen. 

 

 

„Die ‚Wir für Bienen‘-Hecken schaffen  

wertvollen Lebensraum für Wildbienen. 

Jede gepflanzte Hecke ist ein guter Beitrag 

zur Artenvielfalt und ein Stück schöne 

Heimat – Aus Liebe zum Land.“ 

Stefan Pernkopf 

LH.-Stv. & Initiator von „Wir für Bienen“ 

 

 

Über das Jahr verteilt, bieten die Hecken ein 

gleichbleibendes Nahrungsangebot für Bienen. 

Von den ersten Frühblühern im März bis zu den 

spätherbstlichen Fruchtträgern. 

 
Heckennetzwerk in Niederösterreich 

Zuerst ist die neue Hecke noch klein. Doch in 

wenigen Jahren wird sie ein wichtiger 

Lebensraum in einem Netzwerk von jetzt bereits 

über 1.400, über ganz Niederösterreich 

verteilten, Bienen-Hecken sein. So schaffen wir 

gemeinsam Verbindungen zwischen den großen 

Natur-Schutzgebieten in Niederösterreich. 

Mehr bienenfreundliche Garten-Elemente 

Auch Ihr Garten kann Teil davon werden. Mit 

weiteren einfachen Elementen kann man den 

Effekt noch steigern: eine bunte Blühwiese, die 

erst nach der Blüte gemäht wird; Äste oder 

Holzstämme, die verrotten dürfen; dicke 

Pflanzenstängel, die über den Winter stehen 

bleiben; kleine offene Sand- und Erdflächen 

oder Insektenhotels – sie alle sind wichtige 

Lebensräume für verschiedene Bienenarten. 

 

Anleitungen und mehr Ideen 

für einen bienenfreundlichen 

Garten finden Sie auf:  

wir-fuer-bienen.at 

 

 

 

Alle Infos zum Heckentag 

und der Bienen- und 

Nektarhecke finden Sie auf:  

heckentag.at/bienen-hecke  
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Kindergarten Schrattenbach 

 

Am 12. Juni 2026 machten sich unsere Piratenkinder auf den Weg zu ihrem gemeinsamen 
Abschlussausflug zur Kamelfarm in Würflach. Für die 6 Kinder, im letzten verpflichtenden 
Kindergartenjahr, war es ein Nachmittag voller spannender Erlebnisse, gemeinsamer 
Entdeckungen und vieler fröhlicher Momente. 
Dieser Ausflug war ein schöner Abschluss ihrer Kindergartenzeit und wird sicherlich allen lange 
in Erinnerung bleiben. 
 
Den feierlichen Abschluss bildete unser Abschlussfest, zu dem wir die Familien herzlich 
willkommen heißen durften. Mit einem Lied, dem Piratenrap und einer Mitmachgeschichte 
zeigten die Kinder voller Stolz, was sie im 
vergangenen Kindergartenjahr gelernt und 
erlebt haben. Anschließend machten sich 
die Kinder auf den Weg zu den einzelnen 
Stationen und alle ließen den Nachmittag in 
gemütlicher Atmosphäre ausklingen. 
 
Mit diesem Kindergartenjahr endet auch 
meine Zeit als gruppenführende Pädagogin 
und Leiterin im Kindergarten 
Schrattenbach. 
Ich danke den Kindern und ihren Familien 
für das entgegengebrachte Vertrauen sowie 
der Gemeinde für die Zusammenarbeit. 
Den Kindern wünsche ich, dass sie ihren 
Weg mit Neugier, Selbstvertrauen und 
Freude gehen. 
 
Vielen Dank für die schöne gemeinsame 
Zeit! 
 
Herzliche Grüße Dana Pfangert 
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, darf ich mich kurz vorstellen… 

 

mein Name ist Nina Kindl, ich bin 38 Jahre alt und lebe mit meiner Familie in 

Puchberg am Schneeberg. Ich bin ausgebildete Elementarpädagogin und arbeite seit 

meinem Abschluss im Jahr 2007 mit viel Freude in diesem Beruf. Lediglich während 

meiner Karenz habe ich eine zweijährige Berufspause eingelegt. Ich bin Mutter einer 

achtjährigen Tochter. 

 

Ich freue mich sehr, die Leitung sowie die pädagogische Arbeit im Kindergarten 

Schrattenbach übernehmen zu dürfen. Es ist mir ein großes Anliegen, die Kinder auf 

ihrem individuellen Entwicklungsweg liebevoll zu begleiten und gemeinsam mit den 

Familien eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zu gestalten. 

 

„Kinder sind Gäste, die nach dem Weg fragen.“ – Maria Montessori 

 

Ich freue mich auf viele schöne Begegnungen und eine gute gemeinsame Zeit! 

 

Liebe Grüße, Nina Kindl 

 
Landeskindergarten Schrattenbach 
Nina Kindl 
 

Tel.: +43 2637 3470 
Mail: kiga-schrattenbach@aon.at 
 

 
 

 …dann bist du bei uns genau richtig!  
 Wir suchen für unseren Kindergarten in 

 Schrattenbach eine/n…  
 

 Ersatzbetreuer/in 
 
 
 

Deine Aufgaben:  
• Unsere Betreuerinnen vertreten, wenn diese verhindert sind   
   (Krankheit, Urlaub oder als zusätzliche Stützkraft)  
• Kinder liebevoll begleiten  
• Pädagogin im Alltag unterstützen  
• Reinigung der Räumlichkeiten  

 

Wichtig ist, dass du flexibel einsetzbar bist. Wenn wir dich brauchen, rufen wir dich an! 
Fühlst du dich angesprochen? 

 

Dann melde dich bei uns am Gemeindeamt Schrattenbach unter 02637/2727 oder schreib uns 
einfach eine E-Mail an gemeinde@schrattenbach.gv.at 

Wir freuen uns auf DICH!  

mailto:kiga-schrattenbach@aon.at
mailto:gemeinde@schrattenbach.gv.at
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Flyer und Broschüren liegen zur kostenlosen 
Entnahme am Gemeindeamt auf! 
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Schneebergland - Infos 
 

Millimeter-genaue Konzentration  
Als Sportpsychologin und Moderatorin gestaltet 
Christina Lechner bereits im 4. Jahr gemeinsam mit dem 
Tiroler Sportwissenschafter und Radiomoderator Felix 
Pik den Podcast PARA:Sport. In der neuesten Folge 
sprechen die beiden mit Para-Schütze Josef „Seppl“ 
Pacher und Mentalcoach Johannes Gosch.  Sie 
schildern etwa wie es gelingt, sich im Schießsport auf 
ein Ziel von nur einem halben Millimeter Durchmesser 
zu fokussieren und warum diese Sportart auch jede 
Menge Kraft und Ausdauer erfordert. Mit dem QR-Code 
geht´s direkt zu dieser und zu allen bisherigen Folgen! 
 
Zum Thema Mentale Gesundheit 
und Leistungssport verfasst Christina 

Lechner zudem monatlich Beiträge auf der Website des Österreichischen 
Eiskunstlaufverbandes Skate Austria, wo es aktuell um die Bewältigung von 
Sportverletzungen geht. Hier sind der aktuelle sowie alle bisherigen 
Beiträge nachzulesen.  
https://skateaustria.at/mental-health/  

Weitere Infos finden Sie 
unter https://www.heckentag.at/ 

https://skateaustria.at/mental-health/
https://www.heckentag.at/
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Region Schneebergland 
- Website neu 

 
Ab sofort ist die neue Website von Region im 
Schneebergland fertig und online: 
https://region-schneebergland.at/ 
 

Des Weiteren ist auch das Projekt 
Direktvermarkter-Karte online - hier finden Sie alle Direktvermarkter aus der Region, welche 
sich bis jetzt dazu eingetragen haben:  
https://region-schneebergland.at/direktvermarkter/ 
 

Sind Sie Direktvermarkter:in aus der Region Schneebergland? 
Dann nützen Sie die Möglichkeit, Ihren Betrieb kostenlos in unsere Übersicht einzutragen. So 
machen Sie Ihre Produkte online sichtbar und erreichen Kund:innen, die gezielt nach 
Angeboten aus der Region suchen. 
Nutzen Sie die Chance, Ihre Produkte sichtbar zu machen – kostenlos, regional und ohne 
Aufwand. Einfach eine Nachricht an region@schneebergland.com senden.  
 

Gemeinsame Region Schneebergland  
2724 Hohe Wand, Ortsstraße 33/1  
Tel.: 0676/812 20 347 Mail: region@schneebergland.com  
 
 

 
 

NÖGlasfaser:  
Lichtgeschwindigkeit zum Aktionspreis! 

 
Schnelles, stabiles Internet ist längst keine Zukunftsvision 
mehr, sondern Grundausstattung für den digitalen Alltag – ob 
im Homeoffice, beim Streaming oder für die wachsenden 
Anforderungen vernetzter Haushalte. Mit dem Anschluss an 
das NÖGlasfasernetz ist unsere Gemeinde für diese 
Anforderungen bereits bestens gerüstet.  
 

Jetzt NÖGlasfaseranschluss zum Aktionspreis sichern 
 
Wer noch keinen NÖGlasfaseranschluss hat, kann sich diesen jetzt zum Vorteilspreis sichern: 
Bis 15. Oktober 2026 gibt es den Einzelanschluss um 599,- € statt 900,- € – ein Preisvorteil von 
über 30 %.* - Bestellen Sie gleich online unter: www.noegig.at/bestellung  
 

Informieren Sie sich über die verfügbaren Internetdiensteanbieter in Ihrer Region unter 
www.noegig.at/anbieter. 
 

Im Zuge der Bauarbeiten wurde bereits die Leerverrohrung auf öffentlichem Grund an den 
Grundstücksgrenzen abgelegt. Wo das Leerrohr an Ihrer Grundstücksgrenze abgelegt wurde, 
erfahren Sie unter www.noegig.at/einbautenerhebung 
 

Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit und sagen Sie JA zu NÖGlasfaser – eine starke digitale 
Verbindung für heute und morgen! 

https://region-schneebergland.at/
https://region-schneebergland.at/direktvermarkter/
mailto:region@schneebergland.com
http://www.noegig.at/bestellung
https://www.noegig.at/anbieter
http://www.noegig.at/einbautenerhebung
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Musikschulverband 
Neunkirchen-Schneebergklang 
 

 
Ein neuer gemeinsamer Weg für unsere Musikschulen 
 
Mit der Novelle des NÖ Musikschulgesetzes wurden die 
Weichen für eine Umstrukturierung der Musikschulen in 
Niederösterreich gestellt. Wir freuen uns, bekannt geben zu 
dürfen, dass die Musikschule Schneebergklang und die 
Musikschule Neunkirchen und Umgebung ab sofort 
gemeinsam den Musikschulverband Neunkirchen-
Schneebergklang bilden. 
 
Zum Leiter des neuen Musikschulverbandes wurde 
Johannes Demuth bestellt. Dazu gratulieren wir ihm ganz 
herzlich und wünschen ihm für diese verantwortungsvolle 
Aufgabe viel Erfolg, Freude und alles Gute! 

 
Weitere Informationen erhalten sie unter 
https://www.musik-nsk.at/ 
https://m.facebook.com/musik.nsk/ 
 
 

Schneebergpfarren Grünbach - Puchberg 
 
 
Die Homepage erstrahlt im neuen Glanz 
Wir dürfen Sie ganz herzlich auf der neuen 
Homepage der Schneebergpfarren begrüßen! 
 
https://www.schneebergpfarren.at/ 
 
 
 
 

https://www.musik-nsk.at/
https://m.facebook.com/musik.nsk/
https://www.schneebergpfarren.at/
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Bücherei Würflach 
 

 

Liebe LeserInnen! 
 

Zu unseren Veranstaltungen: 
 

Die Lesung mit Fr. Durrani war sehr interessant. Die 

sympathische Autorin gab Einblick in ihre Schreibwerkstatt.  
 

Beim Les´n und Los´n zum  

Thema (Alp) Traumurlaub wurden wieder lustige Stücke 

vorgetragen. 
 

Für die Lesung von Peter Meissner am 26.09.26 können schon 

jetzt Karten/Plätze reserviert werden.  

So auch für die Buchvorstellung von Herbert Hirschler am 

17.10.26. 
 

Meine Telefonnummer: 0664/2066114 
 

Jetzt fix:  Ab September hat die Bücherei jeden Samstag von 10 – 12 Uhr für Sie 

geöffnet. 
 

Liebe Kinder: denkt an den Sommerlesepass. 

Zur Information zur unsere Schulbetreuung (Würflach, Höflein, Grünbach und Puchberg) 

im Schuljahr 25/26 wurden 4688 Bücher entliehen. 

Die Schüler der 4. Klasse VS Würflach versuchten sich als Autoren. Es wurden sehr 

unterschiedliche Kurzgeschichten geschrieben. Die Werke hängen in der Bücherei. 

Wünsche auf diesen Weg noch viel Erfolg in den nächsten Schulen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind auch im Herbst für Euch da. 

Bücherei-Team 
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